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Liebe Vereinsmitglieder,  
Liebe Freunde*innen und  
Förderer*innen,

Bei unserer turnusmäßigen Mitgliederversammlung am 
30.11.2023 haben die Mitglieder unseres Vereins das bisherige 
Vorstandsteam Angelika Weikert, Bernd Bartels und Michael 
Ziegler erneut im Amt bestätigt. Danke für das Vertrauen! 

Wir sind ein eingespieltes Vorstandsteam und sorgen gemein-
sam mit den Teams der Sozialpädagogen und der Verwaltung für 
die Einhaltung unserer Vereinsziele. Im November 1994 hat der 
erste Jugendliche eine neue Heimat in unserer Wohngruppe in 
Laufamholz gefunden. Ohne Unterbrechung hat der Verein seit 
1994 an der Integration junger Geflüchteter gearbeitet. Die Be-
richte aus den beiden Wohngruppen in Laufamholz, Ziegelstein 
und dem Außenbetreuten Wohnen zeigen eindrucksvoll, wie 
Integration erfolgreich gelingen kann. 

Insoweit eine Erfolgsgeschichte! Womit wir und andere Akteure 
im Themenbereich Flucht, Asyl, Migration und Integration  
allerdings immer wiederkehrend konfrontiert sind, ist Hass  
und Hetze gegenüber den Menschen die zu uns kommen,  
Schutz suchen oder einfach nur arbeiten wollen. Populistische 

Bild des Vorstandes:  
Bernd Bartels, Angelika Weikert, Michael Ziegler

Kommen Sie gut ins neue Jahr, bleiben 
Sie gesund und zuversichtlich.  
Uns allen wünschen wir vor allem 
Frieden im Jahr 2024!

Forderungen verzerren die Wirklichkeit und tragen wesentlich 
dazu bei, Fremdenfeindlichkeit in unserer Gesellschaft zu schü-
ren. Sind die Vorschläge, die derzeit von vielen erhoben werden, 
ein echter Beitrag zum Zusammenhalt unserer Gesellschaft? 

Viele Experten sehen darin erhebliche Zweifel! Tatsache ist, 
Deutschland ist ein Einwanderungsland und Zuwanderung wird 
auch zukünftig dringend gebraucht. Vor diesem Hintergrund 
wollen wir auch weiterhin einen Beitrag zu einer faktenbasier-
ten, fairen und wertegeleiteten Diskussion leisten.  

Wir hoffen dabei auf Ihre, eure Unterstützung und bedanken uns 
ganz herzlich bei allen, die uns seit langem treu verbunden sind. 
Ganz herzlich bedanken wir uns ebenfalls für die gute Zusam-
menarbeit mit den zuständigen Behörden.  

Bleiben Sie uns gewogen!
 
Mit herzlichen Grüßen
 
Angelika Weikert, Bernd Bartels, Michael Ziegler
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Wohngruppe Impuls
 
Seit nunmehr neun Jahren werden junge Ge-
flüchtete in der Wohngruppe Impuls auf ein ei-
genständiges Leben in Deutschland vorbereitet. 
In dieser Zeit hat das Team von Impuls schon 32 
junge Menschen begleitet und betreut.  
Sie haben sich eine gute Zukunft in Deutschland 
erarbeitet oder sind gerade dabei dies zu tun. 
Elektriker, Anlagenmechaniker, Fachkraft für  
Metalltechnik oder Maler sind u.a. die Berufe 
bzw. Ausbildungen, die unsere ehemaligen 
Jugendlichen ausüben. 
 
Unsere aktuellen fünf Bewohner sind mit En-
gagement dabei, es ihren Vorgängern gleichzu-
tun. So hat dieses Jahr ein Jugendlicher seine Ausbildung als 
Koch begonnen. Die anderen vier Jugendlichen bereiten sich 
in Berufsintegrationsklassen auf eine Ausbildung vor. 

Die teilzeitbetreute Wohnform in der Wohngruppe Impuls 
verlangt den Jugendlichen ein hohes Maß an Eigenverant-
wortung ab. Darin liegt aber auch die große Chance, sich 
Schritt für Schritt auf ein erfolgreiches eigenständiges Leben 
vorzubereiten. Die Unterstützung durch das Team ist dabei 
allerdings unbedingte Voraussetzung.  

Frau Malene Flor hat als Impulsgeberin und Einrichtungslei-
terin in den letzten neun Jahren den entscheidenden Beitrag 
zum Erfolg der Wohngruppe geleistet.   

Mit Tränen in den Augen, aber auch mit Herzen voller Dank-
barkeit und Anerkennung, haben wir im Juli diesen Jahres 
Frau Flor aus der Wohngruppe Impuls verabschiedet. Nach 
mehr als zehn Jahren aktiver und hochmotivierter Mitarbeit 
beim Verein Wohngemeinschaft für Flüchtlingskinder hat Frau 
Flor sich entschieden, beruflich andere Wege zu gehen und 
eine neue Herausforderung zu suchen.  

Die Geschichte der Wohngruppe Impuls ist fest mit dem  
Namen Malene Flor verbunden. So wurde ihr 2013 die 
Aufgabe übertragen, eine neue Wohngruppe in Nürnberg bis 
zur Betriebsführung vorzubereiten. Im Juli 2014 war es dann 
soweit und die Einrichtung ging unter dem Namen Impuls in 
Betrieb. Frau Flor leitete vom ersten Tag an die Einrichtung 
mit hohem Engagement, hoher Leistungsbereitschaft und 
voller Überzeugung. 

Wir bedanken uns bei Frau Flor für die herausragende Leistung 
für unseren Verein und insbesondere für die vielen jungen 
Flüchtlinge, die während der Arbeit von Frau Flor einen entschei-
denden Schritt in eine eigenständige Zukunft gegangen sind. 

Dominik Langer
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außenbetreutes Wohnen 
 
Erfolgreiche Integration von Flüchtlingen in 
handwerkliche Berufe dank gezielter Jugendhilfe

Nach den ganzen Corona Jahren, mit all den negativen Folgen 
und Herausforderungen, berichte ich diesmal von erfreulichen 
Entwicklungen. Es ist uns gelungen, eine Vielzahl unserer Schütz-
linge erfolgreich in handwerkliche Berufe zu integrieren. Dieser 
Erfolg ist nicht zuletzt auf die gezielte Unterstützung durch den 
Verein und die der Jugendhilfe zurückzuführen. 

Dank der engagierten Arbeit konnten wir zahlreiche junge Men-
schen auf ihrem Weg in eine berufliche Zukunft begleiten. Insbe-
sondere diejenigen, die aus Kriegs- und Krisengebieten geflohen 
sind, benötigen oft besondere Unterstützung bei der Integration 
in unsere Gesellschaft. 

Die ambulanten Hilfen des ABWs haben sich dabei als äußerst 
effektives Instrument erwiesen. Durch individuelle Betreuung 
und Förderung konnten wir den jungen Geflüchteten helfen, ihre 
Stärken und Talente zu entdecken und diese gezielt in handwerk-
lichen Berufen einzusetzen. Dabei haben wir eng mit regionalen 
Handwerksbetrieben zusammengearbeitet, um den Jugendli-
chen Praktika und Ausbildungsplätze zu vermitteln. 

Ein Beispiel für gelungene Integration ist Khaled, ein junger 
Mann aus Syrien. Nach seiner Ankunft in Deutschland hatte 
er zunächst Schwierigkeiten sich zurechtzufinden und seine 
Sprachkenntnisse auszubauen. Durch die Unterstützung unse-
rer Jugendhilfe konnte er jedoch schnell Fortschritte machen 
und seine Leidenschaft für das Handwerk entdecken. Mit viel 
Engagement und Fleiß absolvierte er erfolgreich ein Praktikum 
bei einem örtlichen Malerbetrieb und erhielt im Anschluss eine 
Ausbildungsstelle als Maler & Lackierer.  

Auch andere Jugendliche haben ähnliche Erfolgsgeschichten 
geschrieben. Durch die gezielte Förderung konnten sie ihre Fä-
higkeiten weiterentwickeln und sich in handwerklichen Berufen 
etablieren. Dies ist nicht nur ein großer Erfolg für die jungen 
Menschen selbst, sondern auch für unsere Gesellschaft, die von 
ihrer Integration profitiert. Mittlerweile haben wir Schreiner, 
Dachdecker, Maler & Lackierer, Fliesenleger, Elektriker, Maurer 
und KFZ-Mechaniker auf ihrem Weg in eine gelungene Integrati-
on begleiten können. Dazu kommen Selbständige im Bereich der 
Gastronomie und Kosmetikbranche, Angestellte im kaufmänni-
schen Bereich und Gesundheitswesen, sowie in der IT-Branche. 

Aber genauso kümmern wir uns um Familien mit Kindern von 
1-16 Jahren, was natürlich ganz andere Aufgaben mit sich bringt. 
Wir beraten hinsichtlich Erziehungsfragen, suchen zusammen 
mit den Eltern geeignete Kindertagesstätten, zeigen gezielte 
Fördermöglichkeiten auf, beraten hinsichtlich auftretender Erzie-
hungsfragen, kümmern uns um eine altersgerechte Freizeitbe-
schäftigung und versuchen die Eltern in allen Bereichen dahinge-
hend zu sensibilisieren und zu unterstützen.  

Erfreulich ist es, dass wir in diesem Schuljahr zum ersten Mal 
auch zwei Einschulungen begleiten durften und ein ehemals 
betreutes Kind den Übergang zum Gymnasium geschafft hat. 

Wir zusammen können Menschen aus anderen Ländern und 
ihren Familien bei der Berufsfindung und bei der Erziehung ihrer 
Kinder helfen, indem der Verein Beratung und Informationen 
bereitstellt, Sprachförderung organisiert, soziale Unterstützung 
bietet, die Zusammenarbeit mit Schulen bzw. Ausbildungsstätten 
koordiniert und interkulturelle Sensibilisierung fördert. Genau 
deshalb ist es wichtig, unseren Verein wachsen zu lassen: 
 
 

Gemeinsam für Integration! 
Werden Sie Mitglied 
in unserem Verein.

 Engagieren Sie sich für eine inklusive Gesellschaft
 Setzen Sie ein Zeichen für Solidarität
 Helfen Sie beim Brückenbauen für eine bessere Zukunft
  Setzen Sie sich ein für Toleranz und Vielfalt und lassen Sie uns 
gemeinsam ein Zeichen gegen Ausgrenzung setzen

 Helfen Sie mit, Barrieren abzubauen

… und unterstützen Sie gelingende Integration für ein friedliches 
und solidarisches Miteinander.

Stefan Münster
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Wohngruppe  
Laufamholz 
 
Die erfolgreiche Integration junger Menschen, die aus vielen 
Krisensituationen unserer Welt zu uns kommen und sehr häufig 
traumatische Erlebnisse im Heimatland und auf der Flucht mit-
bringen, kann ohne Begleitung durch ein erfahrenes Team nicht 
gelingen. Die Instrumente der Jugendhilfe sind unabdingbar.  

Eine gelungene Integration junger Flüchtlinge beginnt mit 
Bildung. Bildung ist der Schlüssel zur Integration. Das Erlernen 
der deutschen Sprache spielt eine entscheidende Rolle dabei, 
sich in unserer Gesellschaft zurechtzufinden, unsere Gesellschaft 
und unsere Werte zu verstehen und am sozialen und beruflichen 
Leben teilzunehmen.  

Neben einem strukturierten Tagesablauf, der in unseren Wohn-
gruppen fester Bestandteil ist, ist die Förderung von Deutsch-
kenntnissen ein wichtiger Baustein in der Arbeit unseres Vereins. 
Dies wird durch die regelmäßigen Beiträge unserer Mitglieder 
und vieler Spender ermöglicht.  Wir finanzieren wöchentliche 
Deutschkurse und individuelle Nachhilfestunden.   

Dank dieser Unterstützung haben unsere Jugendlichen auch 
dieses Jahr wieder ihr Schuljahr erfolgreich abgeschlossen. Mit 

Stolz konnte z.B. ein junger Äthiopier nach ca. 3 ½ Jahren 
in der WG sein Abschlusszeugnis der Realschule mit der
Mittleren Reife präsentieren. Zwei weitere Jugendliche unserer 
Einrichtung sind auf dem besten Weg gleiches zu erreichen. 

Darüber hinaus spielen Gemeinschaftsinitiativen eine wichtige 
Rolle bei der Integration junger Geflüchteter. Sportvereine, Kul-
turzentren und andere Freizeitaktivitäten bieten die Möglichkeit, 
Freundschaften zu schließen und Teil der Gemeinschaft zu wer-
den. Dies fördert nicht nur die soziale Integration, sondern trägt 
auch zur psychischen Gesundheit der jungen Menschen bei. 

Hier können wir auf eine über Jahre gewachsene Kooperation 
mit den Sportvereinen SV Laufamholz und SpVgg Mögeldorf 
zurückblicken. Regelmäßig helfen unsere Bewohner bei den 
jährlich stattfindenden Veranstaltungen im Ortsteil Laufamholz 
wie Backofenfest, Jazzfrühschoppen und dem Weihnachtsmarkt. 
Auch die Zusammenarbeit und der Austausch mit anderen Bera-
tungsstellen wie z.B. Aura e.V., Rosa Asyl oder mit dem interna-
tionalen Frauencafé sind ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
der Wohngemeinschaft für Flüchtlingskinder. Über die offene 
Aufnahme unserer Schützlinge in diesen Teilen unserer Stadtge-
sellschaft sind wir sehr dankbar. 

Dominik Langer


